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Abenteuerliche Flucht endet auf einem Feldweg

  

Zehn Streifenwagen verfolgen einen polizeibekannten 71-Jährigen

  

Sonntag 26. Juli 2020 - Hannover (wbn). 71 Jahre – und kein bisschen Weise. Ohne
gültigen Führerschein, dafür aber aufgrund zahlreicher Verkehrsdelikte hinlänglich
polizeibekannt, hat ein 71-Jähriger in Hannover am Samstag Morgen eine Spritztour
gemacht.

  

Das ist dummerweise einer Polizeistreife aufgefallen und damit begann eine abenteuerliche
Flucht mit kriminellem Fahrverhalten in Gangstermanier durch Hannover.

        Fortsetzung von Seite 1    Der 71-Jährige raste in hohem Tempo über die Schulenburger 
Landstraße, missachtete Halte-Aufforderungen, das Rotlicht von mehreren  Ampeln. Zum
Schluss beteiligten sich zehn Streifenwagen an seiner  Verfolgung. In Engelbostel auf einem
Feldweg war dann Ende im Gelände.     Dabei brachte der
Raser nochmals eine Polizeibeamtin bösartig in Gefahr  indem er plötzlich wieder Gas gab. Er
muss sich nun wegen Fahren ohne  Fahrerlaubnis und Gefährdung des Straßenverkehrs
verantworten. Darüber  hinaus wird zusätzlich wegen Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 
ermittelt. Mengenrabatt dürfte es für diese Straftaten nicht geben. Nachfolgend der 
Polizeibericht aus Hannover vom heutigen Tag: „Am Samstag, 25.07.2020,  ist es in den
Morgenstunden zu einer Verfolgungsfahrt in  Hannover-Hainholz gekommen. Zehn
Funkstreifenwagen haben einen VW  verfolgt und erst in Langenhagen (Ortsteil Engelbostel)
stoppen können.   

Gegen 07:20 Uhr fiel Polizeibeamte auf Streifenfahrt der 71-jährige  Fahrer eines VW auf, der
Ihnen aufgrund von Verkehrsdelikten in der  Vergangenheit polizeilich bekannt war. Da der
Mann nicht mehr über eine  Fahrerlaubnis verfügt, wollten die Polizeibeamten den VW-Fahrer
auf der  Schulenburger Landstraße kontrollieren. Dieser missachtete jedoch die  Haltesignale
und flüchtete mit hohem Tempo stadtauswärts. Dabei überfuhr  er auch mehrere rote Ampeln.

  

Erst auf einem Feldweg in Engelbostel konnte das Fahrzeug unter  Hinzuziehung weiterer
Streifenwagen gestoppt werden. Als die  Polizeibeamten an den Pkw herantraten,
beschleunigte der 71-Jährige -  noch im Fahrzeug sitzend - unvermittelt seinen VW erneut,
lenkte nach  links und drängte dadurch eine kontrollierende Polizeibeamtin in den  Grünstreifen
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des Feldweges. Da der Weg zu diesem Zeitpunkt jedoch  bereits durch Streifenwagen blockiert
war, konnte er nicht weiter  flüchten.

  

Der 71-Jährige wurde zunächst zur Wache des Polizeikommissariats  Nordstadt gebracht und
nach Abschluss aller polizeilichen Maßnahmen  entlassen. Er muss sich nun wegen Fahren
ohne Fahrerlaubnis und  Gefährdung des Straßenverkehrs verantworten. Darüber hinaus wird 
zusätzlich wegen Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte ermittelt.“
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